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Einbruch in Schule
In der Nacht zu Sonnabend
stiegen Unbekannte
ins Sekretariat der Grund-
schule Staakenweg ein. Sie
schlugen eine Scheibe ein,
fanden aber kein Diebesgut.
Der Schaden beträgt 300
Euro.

Große Beute
Eine Geldbörse mit EC-Kar-
te, Ausweis und Führer-
schein, dazu eine Digitalka-
mera, ein Mobiltelefon und

eine Spielekonsole – diese
Beute machten Einbrecher
in der Erdgeschosswoh-
nung eines Mehrfamilien-
hauses an der Charlotten-
straße. Die Täter drangen in
der Nacht zu Sonntag über
ein auf Kipp gestelltes Fens-
ter ins Haus ein. Hinweise
an die Polizei unter Tel.
790-4115.

Jazzsession
Die Session des Jazzclubs
Alluvium und der Jazzmusi-
kerinitiative findet am 16.
Juni ab 20 Uhr im „Wilhelm
13“ statt. Diesmal eröffnet
der Pianist Joe Dinkelbach
die Session mit Raimund
Moritz (Saxofon), Jens Heis-
ternhagen (Bass) und Chris-
tian Schönefeldt (Drums).
Danach heißt es „Bühne
frei“. Der Eintritt ist frei.

Auf Enttäuschung folgt Stolz
TV-QUIZ Liebfrauenschüler Dritte – „Beste Klasse Deutschlands“

1700 Euro für die Klas-
senkasse hat die 7b ge-
wonnen. 100 Euro wur-
den sogleich gespendet.
VON PATRICK BUCK

OLDENBURG –Lange Gesichter –
zunächst: Zum Sieg im großen
Finale der besten Vier bei der
Fernseh-Sendung „Die beste
Klasse Deutschlands“ am
Sonnabend in der ARD hat es
für die 7b der Liebfrauenschu-
le am Ende nicht gereicht.
Doch nachdem die erste Ent-
täuschung verflogen war,
stellte sich bei den Schülerin-
nen und Schülern Stolz auf
den dritten Platz ein.

Und das zurecht. Jede
Menge schwierige Fragen aus
allen Wissensgebieten hatten
die Liebfrauenschüler meist
korrekt beantwortet. Janne-
Mieke Tuchenhagen (13) und
Tabea Völke (12), die für ihre
Klasse am Ratepult saßen, lie-
ßen sich dabei von den Kame-

ras nicht nervös machen und
holten stets wichtige Punkte.

Auch am Sonnabend sah es
zunächst gut aus. Beim ersten
Zwischenstand lagen die Ol-
denburger noch auf einem ge-
teilten ersten Platz. Doch
nach 15 Fragen fehlten zehn
Punkte auf den zweiten Rang,
der den Einzug ins finale Du-
ell bedeutet hätte. Dies be-
stritten dann Klassen aus Bre-
men und Berlin, letztere holte

sich am Schluss den Sieg.
„Natürlich waren wir am

Anfang sehr enttäuscht“, gibt
Janne-Mieke zu. Doch die
Laune besserte sich schnell.
Tabea: „Es war toll, dass wir so
weit gekommen sind.“ Zumal
allein die Teilnahme an den
Dreharbeiten, die bereits vor
mehreren Wochen stattfan-
den, ein Gewinn für die Klasse
war. „Es war sehr spannend,
auch mal hinter die Kulissen

zu gucken“, erzählt Tabea.
Auch Klassenlehrer Sebas-

tian Siebels meint, dass seine
Schützlinge von dieser Erfah-
rung profitieren. „Die Klasse
hat eine Menge Euphorie mit-
genommen“, sagt er. Selbst
die Niederlage nach zunächst
zwei Siegen sieht Siebels nicht
ausschließlich negativ. „Es
war interessant, zu sehen, wie
die Schüler damit umgehen.“
Ausdrücklich lobt er das faire
und disziplinierte Verhalten
der Klasse während der ge-
samten Dreharbeiten.

Den Hauptpreis, eine Klas-
senfahrt nach London, konn-
ten die Liebfrauenschüler al-
lerdings nicht gewinnen. Im-
merhin brachten sie 1700
Euro für die Klassenkasse mit
nach Hause. 100 Euro spende-
ten die Schüler spontan für
eine Japan-Hilfsaktion. Mit
dem Rest werden eine Kanu-
tour sowie ein wenig extra Ta-
schengeld für die Klassenfahrt
im kommenden Schuljahr
nach Hamburg finanziert.

Auch wenn es nun doch nicht nach London geht, sind die Liebfrauenschüler dennoch stolz auf ihre Leistung: Die Klasse 7b
erspielte sich beim Fernseh-Quiz „Die beste Klasse Deutschlands“ den dritten Platz. BILD: PATRICK BUCK

DRITTER PLATZ BEI 2450 BEWERBUNGEN

2450 Schulklassen hatten
sich für das Fernseh-Quiz
mit Moderator Malte Arko-
na beworben. Die 7b der
Liebfrauenschule wurde
dank ihres Bewerbungsvi-
deos als eine von 32 Klas-
sen für die Sendung ausge-
wählt.

Zweimal gingen die Olden-

burger als Sieger hervor:
Zunächst in der Vorrunde
gegen Schüler aus Wismar,
dann im Wochenfinale
gegen Klassen aus Ham-
burg, Leipzig und Bremen.

Die Wiederholung des Fi-
nals gibt es zu sehen am
Freitag, 17. Juni, ab 19.30
Uhr im Kinderkanal.

Zwölf Autos
durch Kratzer
beschädigt
OLDENBURG/LR – Sachbeschä-
digung im Dutzend: Am ver-
gangenen Sonnabend sind in
der Görlitzer Straße gegen
2.30 Uhr zwölf parkende
Autos durch Kratzer demoliert
oder mit einem Stift bekritzelt
worden. Die Polizei schätzt
den Schaden auf mehrere
1000 Euro.

Im Rahmen der Ermittlun-
genwurde bereits eine 19-Jäh-
rige von den Beamten gestellt,
zwei ihrer Freundinnen (16
und 18 Jahre) flohen dagegen.
Die 19-Jährige bestreitet aller-
dings die Taten. Hinweise von
Zeugen zu den Vorgängen
nimmt die Polizei entgegen
unter Tel. 790-4115.

Nach Unfall
im Cabriolet
weggefahren
Auf der A293 wurde ein
Mädchen verletzt. Die
Polizei sucht den Fahrer
des Sportwagens.
OLDENBURG/INE –Zeugen sucht
die Oldenburger Polizei zu
einem Unfall auf der Auto-
bahn 293, bei dem amPfingst-
sonnabend gegen 17.45 Uhr
ein zwölfjähriges Mädchen
leicht verletzt wurde.

Wie die Polizei am Montag
mitteilte, fuhr ein schwarzes
Mercedes-Cabriolet auf dem
Überholfahrstreifen der A 293
Richtung Brake. Auf Höhe der
Abfahrt Nadorst touchierte
der Sportwagen einen VW-
Caddy, der dadurch in die
Schutzplanken prallte und als
Totalschaden abgeschrieben
werden muss. Die Tochter des
47-jährigen Fahrers aus Cux-
haven wurde bei dem Aufprall
verletzt. An den Leitplanken
entstand ein Schaden von
5000 Euro.

Der Mercedes-Fahrer soll
laut Polizei zwar zunächst die
Warnblinkanlage eingeschal-
tet und gebremst haben, ist
dann aber davongefahren.
Zeugen melden sich unter Tel.
04402/9330 bei der Auto-
bahnpolizei.

 Anzeige 

Beilagenhinweis
Ihrer heutigen Ausgabe 
liegt folgender Prospekt bei:

Wir bitten um freundliche
Beachtung.

Maus Show

für Groß und KleinRiesenspaß
euch drauf!

Freut
Bühne frei.

Die Maus sorgt mit Liedern und Mitmachaktionen für 
viel Bewegung! Tretet gegen die Maus im 
„Schneckentemporennen“ an oder löst spannende 
Sport-Rätsel.

Wir haben aufgerufen. Ihr habt euch beworben.
Viele Künstler und Gruppen, egal ob Anfänger oder 

Fortgeschrittene, gestalten auf der großen NWZ-
Bühne ein buntes Programm für Jung und Alt. 

Wir freuen uns auf eure Auftritte und 
viele Zuschauer!

Auf der NWZ-Bühne beim Oldenburger Familienfest 

am 19. Juni 2011
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